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Wie kann man Literatur in einem Museum darstellen? Was will der Besucher sehen, was 

erwartet er? Welche vielleicht ganz neuen Wege kann man bei der Präsentation gehen? Um 

diese Fragestellungen geht es im Rahmen einer interdisziplinär ausgerichteten Tagung, die 

das Buddenbrookhaus in Lübeck am 15. und 16. April ausrichtet und die im Zentrum für 

Kulturwissenschaftliche Forschung (ZKFL) in der Königstraße stattfindet. 

Kooperationspartner ist die Graduate School Practices of Literature der Universität Münster. 

In Lübeck gibt es mit dem Buddenbrookhaus und dem Günter Grass-Haus gleich zwei 

Literaturmuseen. Die Tagung „Das Immaterielle ausstellen“ ist vor allem für das 

Buddenbrookhaus von großer Bedeutung. Im Zuge seines Umbaus wird dort gerade eine 

neue Dauerausstellung geplant. „Wir sind stolz“, so Caren Heuer, wissenschaftliche 

Projektkoordinatorin im Buddenbrookhaus, „,dass wir hochkarätige Referenten für die 

Tagung gewinnen konnten. Dazu zählen etwa Prof. Dr. Heike Gfrereis vom Literaturmuseum 

der Moderne in Marbach und Dr. Folker Metzger von der Klassikstiftung Weimar.“ 

Höhepunkt der Tagung ist eine Podiumsdiskussion im Buddenbrookhaus am 

Samstagnachmittag (16 Uhr). „Gerade die Podiumsdiskussion“, so Heuer weiter, „soll den 

Tagungsgästen einen konkreten Einblick geben, wie im Literaturmuseum gearbeitet wird 

und vor welchen Herausforderungen Ausstellungsmacher stehen.“  
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Zugleich erhoffen sich die Initiatoren der Konferenz von den Besuchern wertvolle 

Anregungen. „Alle Vorträge sind öffentlich, wir freuen uns über interessierte Teilnehmer. 

Für uns ist es selbstverständlich, dass wir Erwartungen, die Besucher an eine gute 

Ausstellung haben, ernst nehmen“, betont auch Prof. Dr. Hans Wißkirchen, Leitender 

Direktor der Lübecker Museen. 

 

 

Weitere Informationen und das Programm der Tagung unter 

http://buddenbrookhaus.de/buddenbrookhaus2018.  

 


